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WITDES
DENKEN
die russisclte Autorin

ist Literatur
wter auclt politiscrt.
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Warum haben es alle ihre Ver-
n geschafft, die Gräuel des
:hunderts zu übedeben? Diese
tand am Anfang der grossen
rchen Erzählung "Nach dem Ge-
n (übersetztvon Olga Radetzkaja)
I geborenen russischen Lyrikerin
ryistin Maria Stepanova. Leicht-
echselt sie zwischen Erzählton
,rraschenden Reflexionenl und
re enorme literarische, philoso-
und kulturwissenschaftliche

heit durchdrückt, dann immer
rielte Wcise. Von Tante Galjas
h geführtem Notizkalender
lispiel kommt sie auf Susan
Uberlegungen zum Tagebuch als
:rkzewg - und wieder zurück.
nüpft sie die Geschichte ihrer
russisch-europäischen Familie,
VIühe gab, nicht aufzufallen, mit
sen Fragen, die das 20.Jahrhun-
rieben. Da glaubt man Stepanova
;s Literatur für sie immer schon
L gewesen sei, wie sie in einem
v sagt,
ranova engagiert sich als Chei
in dör Internet-Kulturzeitschrift
ftir Piessefreiheit und die Freiheit
rt. Dabei ermutigt sie ihre Leser
'ieder, sich nicht einschüchtern
L und so ihre innere Freiheit zu
r. Was dabei hilft, ist - Literatur.
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THEATER ' uOurhouse, in the middle ofthe street, our
house...,' Der Boden der Probenbühne auf der

Weil dieJlngen den Profis aufAugenhöhe begeg-
nen und das spielen, was sie sind:Jugendliche. Ihre
?erformance ist stark und unverbraucht, aber nie
gekünsteh oder unglaubwürdig.

' Dass die Zusammenarbeit funktionieft, zeigt
sich auch am Ende iles langen Probentags: Als
Dullin-Witschi ihre Schauspieler früher als geplant
in den Feierabend entlässt, hat niemand sowirklich
Lustzugehen. Stattdessen stellen sich alle im Kreis
auf und beginnen wieder mit Aufwärmübungen.
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Alle Vorstellungen sind ousverkouft.
Zusotzvorslellungom Di l3.ll. Bis24.li

JUGENDTRAUME
Der Besßell€rroman TJon Boo Bjerg ist erstmals in

der Schroseiz auf der Bühne za sehen - mlt profis und I,aien.
Ob das funhtioniert? Ein Probenbeiuclr.
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Werdinsel bebe DieJugendlichen singen und hüp-
fen zum Ohrwurm der Band Madness. oOur house?
Auerhaus? Auerhaus!,, ruft plötzlich einer. Die
Szene, die Bov Bjergs Roman-seinen Nainen gibt,
ist auch in der Theateradaption zentral.

Das Auerhaus, das ist das Zuhause von Frieder,
der gerade einen Suizidversuch hinter sic! hatn der
wilden Vera, derBrandstifterin Paulina, dem schwu-

len Harry und Frieders bestem Freund Höppner.
Letzterer erzählt ihrer aller Geschichte. Es is't
diE von fünf Freunden, die gemeinsam in einer
SchülerWG leben und sich zwischen letztem Schul-
jahr und erstem Sex selbst zu finden versuchen.

In.Bjeigs Original leben im Auerhaus sechs

Jugendliche. Aufgrund der Platzverhältnisse auf
derWinkelwiese-Bühne entschied Regisseurin An-
nina Dullin-Witschi, eine Figur wegzulassen und
den anderen rirehr Tiefe zu verleihen. FünfJugend-
liche hat sie mit dem LAB Junges Theatei *irich
gecastet. Hinzu kommen drei Profischauspieler. Es
ist das erste Mal, dass in einem LAB-Prqiekt die
Jugendlichen mit Profis auf der Bühne stehen.

Als Schwierigkeit sieht Regisseurin Dullin-
[itschi diese Durchmischung nicht, im Gegenteil:

lDieJulgen lernenvon denAhen und umgikehrt.
Das ist für alle eine Bereicherung.> Für sie ist diese
Konstellation ein Modell für dieZukunft. Es brau-
che in Zürich dringend mehr solcher Projekte, im
Vergleich zu Basel und Bern sei dieJugenäthöater-
szene ztr klein, ist das LABrTeam überzeugt.

Projekte mit Laien und Profis sind nichiimmer
ein Gewinn. Bei uAuerhaus" geht das Ko nzeptaruf .
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DER ZÜRITIPP
VERLOST

2 x 2 TICKETS
f tlt rrAuerhousr crrr Scrmstcrg, I / I 1., 20 Uhr

Schrcren Sre errr SMS mil derrr
Kennwori AUER. Nortre rrncl Aclresse

brs Drenstcrg, l3.ll . lb Uhr
crn die Nurrmer 44BB (l Frcrnken pro SMS)
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